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Beilage zu Nr. 26 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

Schweizerhalle Schaffhausen

Preisbegünstigung.
Gute Küche. * Reelle Weine.

Höflich empfiehlt sich

bei der Dampfschiff-Station und
unterhalb der Festung Munot,
5 Minuten vom Bahnhof. Grosses
Restaurantm. schattigem Garten,
500 Personen fassend. Dem tit.
reisenden Publikum, Vereinen,
Schulen u. Gesellschaften bestens
empfohlen.-- Infolge der schönen
Lokalitäten (Bildersaal) und gün-
stigen Lage angenehmster Auf-
enthalt. Für Schulen besondere

[O Y 392]

4h Billige Preise. 4h Telephon.

G. Schudel.

Gasthaus zur Krone
in Stansstad

(Vierwaldstättersee) empfiehlt sich den Tit. Schulen und
Vereinen bestens. Schöner, schattiger Garten, nebst grossem
Gesellschaftssaal (Platz für 200 Personen). Reelle Weine,
offenes Bier vom Fass, gute Küche nebst billigen Preisen.

Höflichst empfiehlt sich der Eigentümer
(H2320x,z) [OY418] A. von Büren.

V. B. Über die Ferien werden 2—4 erholungsbedürftige
Lehrer zu bescheidenen Preisen in Pension genommen.

Brunnen, Vierwaldstättersee.
Hotel il Pension z. weissen Rössli.

Altbekanntes, neu renovirtes Haus n. Ranges, nächst M
der Landungsbrücke am Hauptplatz gelegen. j®,

g Prächtiger Gesellschafts-Saal, Raum für circa 200 eJ-

43 Personen, speziell der geehrten Lehrerschaft bei Anlass £
œ" yon Vereins-Ansflügen und Schulreisen bestens empfohlen. §
£ GMfe Ktfc/te. FeeMe IFeiwe be/ b/7//g«fee Pre/sen.

Es empfiehlt sich
[OY 344] F. Greter.

©

Speicher Yögelinsegg (Kt. Appenzell).

1 Stunde Yon St. Gallen.

Prächtige Rundsicht auf Bodensee und Gebirge. Lohnend-
ster Ausflugspunkt für Touristen, Gesellschaften und Schulen.
Schöne Spaziergänge und Waldungen in nächster Nähe. Reelle

Getränke, gute Küche und komfortable Zimmer. Pensions-

preis von Fr. 3.50 an. [O y 406] (H 1803 G)

Telephon. J. Brunner-Thalmann.

Morschach
ob Brunnen [OY429]

700 Meter über Meer

Pension

Schwyzerhöhe
Ruhige, aussichtsreiche Lage.

Schöne Zimmer mit Balkon.

Pensionspreis von 4 Fr. an,
alles inbegriffen.

</. 4. //?tfe/-Mz//7-P/}7.

Zu verkaufen.
Umstände halber : Brock-

haus-Conversations-Lexi -
kon, neueste Auflage, 17
Bände, mit neuem, eichenem
Gestell. Preis nur 140 Fr.

Auskunft erteilt Jean
Rüegg, Lehrer, ZtpiZZZ&cm
b. Affoltern a. A. [o v 4S6]

In unserem Verlage ist er-
schienen : [o v 299]

Flnri,
Übungen zur Orthographie,

Interpunktion, Wort und

Satzlehre.
Anerkannt bestes Mittel, den
Prozentsatz der Fehler rasch zu

Yermindern.
Im Anschlüsse an Schülerfehler

bearbeitet.

Herausgegeben von der st. galli-
sehen Sekundarlehrerkonferenz.

Sechste Auflage,
1901.

Preis gebunden SO Rp.
Bf. Gallen. Fehrsche Buchhdlg.

Kurhaus Valzeina.
Prä'ffjpaff fSchwe/z).

GrrtM». Sommer-Luftkurort ,Ä;,.
Herrliche Gebirgsgegend mit überraschend schöner Aus-

sieht. In frischestem Grün und üppiger Waldpartie idyllisch
gelegen. Reine, stärkende Alpenluft. Reelle Veltliner Weine,
stets frische Alpenmilch, gute Verpflegung. Pensionspreis mit
Zimmer Fr. 4. — bis 5. —. Prospekte gratis. [O v 404[

(Zag Ch 64) L. Dolf-Heinz, Besitzer.

Kurhaus Palfries
Kanton St. Gallen — 1635 Meter über Meer.

Angenehmer und schönster Ferienaufenthalt in aussichts-
reicher Lage. Fahrstrasse von Trübbach-Azmoos, Fussweg

von Mels aus.
Geöffnet von Anfang Juni bis Ende September.
Prospekte zur Verfügung. Telephon.

Pensioiisprefe Fr. 5. 50 ftis Fr. -4.50.
Es empfiehlt sich bestens <zài940G> [OY380]

J. Sulser, Gasthof zum Ochsen, Azmoos.

Erholungsbedürftige Kinder
unter 12 Jahren finden freund-
liehe Aufnahme bei Sekundär-
lehrer Studer in Grindelwald
(Berneroberland). Bedingungen
nach Übereinkunft. [o v 662]

Pianofabrik

Suter,
P/anogasse 14, Enge,

Zürich II,
Pianinos sehr preiswürdig

(of 8885) mit Garantie, [ov 145]

Lugano.
Idyllisch gelegenes, freund-

liehes Heim, mit herrlichen
Terrassen und Yeranden,
prächtigem Park, Bäder etc.
bietet Erholungsbedürftigen
Pension Villa Stauffer. Pen-
sionspreise Fr. 4. 50—5.

IO Y 414]

Wohin sollen wir reisen?
3. BieZ — SfcAtt'ssscAZttcAZ — ///tüf/e» —

— BZeZ. Eine an Naturschönheiten reiche Tour. 1 Tag.
Biel — Bözingen per Tramway. Besuch der Scbiiss-
schlucht v./o. „Dubeloch", eine Sehenswürdigkeit, die in
ihrer Art ein Pendant der wildromantischen Aareschlueht
ist. Durch das Ilfmgertal hinauf z. Alten Castell.
Rondchätel, Papierfabrik; dann nach Magglingen, alles
durch prächtigen Tannenwald. Beim Grand Hôtel wunder-
volle Fernsicht auf Alpen und Mittelland, Solothurn.
a. Dann mit Drahtseilbahn hinunter nach Biel. Im Museum
ScAwaA bedeutendste Sammlung von Funden aus der
Pfahlbauerzeit. Besuch des Künstlerhauses, b. Zu Fuss
nach Leuhringen und von dort hinunter nach Biel mit
elektrischer Seilbahn. In Leubringen bei Hrn. Kluser-
Schwarz vortrefflichen Tisch und prima Werne zu sehr
billigem Preise. Für Schulen extra Arrangements.

4. B/V;/ — CAassm/Z. Entweder zu Fuss nach Leu-
bringen, Ufingen — Studmatten — Chasserai. Dauer des

Aufstieges 7 Stunden, wenn man nicht startet. Vom
Chasserai prachtvolle Aussicht bis Montblanc und Titlis.
Funde von Petrefacten, sogenannten „Hähnli". Abstieg
nach St. Imier. Von hier per Bahn nach Biel retour.
Dauer 1 Tag.

5. 7V«m» — CAasseraZ. Von Biel per Zug bis
Twann. Durch die Twannbachschlucht hinauf auf den
Tessenberg. Uber Nods, Diesse hinauf auf den Chasserai.
Dauer za. 5 Stunden. Mit Schülern etwas anstrengend.

6. ß/V-Z — T«0a»wAer<jr. Uber Magglingen — Stud-
matten zum Twannberg, wo ein ehemaliger Kollege alle
Fremdlinge bereitwilligst aufnimmt. Zivile Preise. Sehr
hübsche Fernsicht auf Alpen, Bieler-, Murten- und Neuen-
burgersee, im Osten bis Burgdorf, dessen Flühe wie
Wahrzeichen sich gelb von den schwarzen Wäldern des
Emmentals abheben.

KawZo« 1. Mit S. 0. B. von Wädensweil
nach Biberbrücke. Aufstieg zum hohen Rhonen, und nach
1 1/2- 2 St. auf Gottschalkenberg. Prachtvolle Rundsicht.
Abstieg nach Aegeri. 2. Von Biberbrücke über den
Schnabelberg in 1 St. nach Einsiedeln. Kloster, Pano-
rama. 3. Von Einsiedeln nach Alptal 1 1/2 St. ; Holzegg
1 St. Aufstieg zum Mythen. Abstieg nach Schwyz. 4.
Von Einsiedeln nach Gross und Eutal, Unter- und Ober-
Jberg (Kurort), Route über Jbergeregg (Aussicht!) nach
Schwyz. 3 St. 0. Von Unter-Jberg Besteigung des

Drusberg, 2283 tn. Schöne Alpen. 6. Von Einsiedeln
über die Maiern an die Teufelsbrücke, Haus des Para-
celsus, auf den Etzel (Aussicht), hinunter nach Pfäffikon
oder Feusisberg, 2 Ü2 St., oder vom Etzel über Schön-
boden nach Lachen. 7. IFàV/y/taZ. Von Siebnen bis
Vordertal, 1 1/2 St. ; der Aa entlang oder rechts nach
Schwendelen (Kapelle) 1 St. und nach kurzer Steigung
nach Vordertal am Fuss des Aubrig; nach 1 St. ins
Innertal. 8. Von Innertal auf das Bockmattli, den Rigi,
die March, 2 St., Zindelspitz 4 St., Ochsenkopf 6 St.
(Führer!), Flühberg 4 St. 9. Von Innertal über Abern,
Ober- und Brüschalp 4 St., nach Richisau,4 J/2 St., Alpen-
rosen. 10. Von Richisau über Schweinalp auf den Pragel,
dann ins Muotatal 3 St., bis Schwyz 4 St. 11. Muotatal
— Kinzigkulm nach Uri oder über Goldplanegg nach
Riemenstalden und Morschach. Aufstieg zur Frohnalp.
12. Von Brunnen nach Schwyz (Rathaus, Archiv mit
Bundesbrief, Archivar Dr. Amgwerd, Reding-Haus) auf
die Mythen 3 St. — 13. Für ScA«Ze»; mit S. 0. B. nach
Sattel, Gang nach Morgarten 1/2 St., zurück und nach
Schwyz hinunter oder Besteigung des Wildspitz 4 St.
14. Von Schwyz nach Lowerz. Insel Schwanau, über
Gätterlipass nach Gersau ; von Gersau in 1 1/2 St. nach
Schwyz (am Kindlimord vorbei). 15. Schöner Weg:
Gersau, Vitznau-Greppen, Küsnacht (Glasfabrikation) und
hohle Grasse.

-—££>-•

Beiträge erwünscht!
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Tiergarten Schaffhausen
Münsterplatz

Grosses Café - Restaurant mit Billard, schattigem Garten
mit Bierhalle und Kegelhahn. — Grosse Säle mit Piano für
Vereine, Schulen und Hochzeiten. Mäncliener- und Pilse-
uerbier, feine Landweine, gute Küche. [O y 269]

Billige Bedienung zusichernd, empfiehlt sich

Telepfion. J. Hlayer.

Restaurant zum Rüden
(Zag S 143) Schaffhausen

beim fiabnbof ge/egen.
[0 Y 4031

Prächtiger Garten. — Gedeckte Halle. —
Kegelbahn. — Offenes Bier. — Reelle 1 .andweine. — Gute
Küche. — Schulen, Gesellschaften und Reisenden empfiehlt
sich * a. Schuhwerk

3ST«,c2x£olg'eE -^roaa. C. T7"©13s.

Berneroberland.

Hôtel Bahnhof, MeiringeD.
Allernächstes Hôtel beim Bahnhof, vorteilhaft bekannt durch

gute Kiiche und Keller, geeignet für Passanten, für "Vereine und
Schulen ermässigte Preise. (OF7456) [OY387]

Hotel Drusberg
Pensionspreis 3 bis 4 Fr.

Bei vier Mahlzeiten Zimmer frei. Grosser Speisesaal für Schulen.

Unteriberg, bei ebener Strasse nur zwei Stunden von
Einsiedeln entfernt, wird mit Fuhrwerk in 1 */s Stunden erreicht.

——7e#epfro/i» — [Y2250]

Restaurant Café BACHTEL
"N7\7"alcL, Et. Zürich, in der Nähe des Bahnhofes.

Für Stallung ist gesorgt. — Telephon.
Grosse und kleinere Lokalitäten für Schulen, Vereine und Ge-
Seilschaften, reingehaltene Naturweine, gutes Bier, kalte und
warme Speisen zu jeder Tageszeit. Bäder im Hause. Klavier
zur Verfügung. Gelegenheit zu grossem u. kleinem Ausflügen
wie Bachtel, Scheidegg, Lungensanatorium. Unter Zusicherung
möglichst billiger Bedienung empfiehlt sich zn geneigtem Zuspruch
bestens. <ov 370) Heinr. Brunner-Schenkel.

Centenarfeier Schaffhansen.
1501 - 1901.

(9. bis 13. August.)
Soeben ist erschienen:

Europäische
Wanderbilder Nr. 18:

Schaffhausen

und der Rheinfall.
Mit 19 Illustrationen und

einer Routenkarte.
Dritte, vermehrte und verbesserte

Auflage.

Preis SO Cts.
Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Verlag :

Art. Institut Orell Füssli,
Zürich.

Einsiedeln.
Restaurant & Bierhalle z. St. Georg.

In der Nähe des Klosters an der Hauptstrasse rechts.
Raum für 150 Personen. Billige Preise, gute Küche und
gutes Bier vom Fass. [ov 409]

Der tit. Schweiz. Lehrerschaft empfiehlt sich bestens

7"e/ep/70/7. Ed. Zehnder-Oechsiin, Propr.

V erlag:
Art. Institut Orell Füssli

ZtiWcA.

MT NOVITÄT!
Soeben erschien die

4. erweiterte Auflage mit 18

Illustrationen

Lese- &
für die Mittelstufe

des

Französisch. Unterrichts
von

Andreas Baumgartner,
Professor an der Kantonsschnle Zürich.

Eleg. geb. 8® VIH u. 121 S.

Preis Fr. 1. 90.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Ä Ä Ä Ä @ © © © © A © © © © © © © ©

Q. (/A?e/?Y6e/?/V/'e/? /Zrr t//e /fe/seze/Y / Ç)

Der Tourist in der Schweiz
Reisehandbuch der Sehweiz und

der Grenzrayons.
Yon Iwan v. Tschudi.

(34. Auflage. 3 Teile in Futteral. Preis 10 Fr.
Das Kartenmaterial dieser neubearbeiteten Auflage wurde bedeu-

tend und in zweckmässiger Weise vermehrt. Prächtige, farbig ausge-
führte Blatter beschlagen die Umgebung des Vierwaldstättersees, das

Oberengadin, das Berneroberland und Zermatt. Eine Karte der Gotthard-
route, ähnlich der bereits beigegebenen Brünigbahnkarte, wird den
Gotthardfahrern sehr willkommen sein.

Das Dresdener JowrwaZ hat dieses Reisehandbuch Tschudi das
««(? genannt.

Der (Staa/san-zet^er in Rerfo"» erklärt, dass Tschudis Reisehand-
buch der Schweiz an „ (rettaMjp'fce/£, Fo#s£ä>id>^&ei£, ITwrze «wd

unbedingt alle ähnlichen Werke übertreffe."

—— Forräfiflr in «fie» jB«cfi/t«n<iiM»</e». —
Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Soeben ist erschienen:

lllustrirter Katalog 1901
der

Europäischen Wanderbilder.

Zusendung er/b/gf grai/s und

/"ranA-o ro/n

Verlag :

Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Orell Füssli-Verlag, Zürich.

8 Wandtabellen

Rüeggs Fibel.
Auf soliden Karton gezogen 7 Fr.

Unaufgezogen 5
Diese Wandtabellen sind

von den Herren Seminar-
direktor Keller und Seminarlehrer
Hunziker in Wettingen als Hilfsmittel
zur Rüeggschen Fibel bearbeitet und
im Kanton Aargau obligatorisch einge-
führt.

Zu beziehen durch das

Depot zum Effingerhof, Brugg.

/i/r ///(?
Erlaube mir, auf kommende Saison meinen altbekannten

Gasthof z. Adler in Fenerthalen
in gefl. Erinnerung zu bringen. Für Schulen und Vereine sehr
günstig gelegen, vis-à-vis der Dampfschiffstation Schaffhausen.
Prima Haldengut-Bier. Billige Preise. Telephon. Es empfiehlt
sich bestens (OF7387) [OY 367j W»«. Bölsterli.

Glarus
Gasthof zu den „Drei Eidgenossen"

Schöne hohe Säle. Schöner Garten für Schulen und
Gesellschaften passend. [0V3is]

Es empfiehlt sich höflichst J. Tschudy.

Stachelberg (Kant. Glarus)
am Ausgang der Klausenstrasse.

Schulen und Vereinen bestens empfohlen. Grosses Restau-
rant, unabhängig vom Hôtel. Mittagessen von Fr. 1. 20

an. Offene Landweine. Vorzügliche Küche. [OV332

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

JlfoWfäf/
Soeben erschien die zweite, umgearbeitete und

erweiterte Auflage von

Lehrbuch der ebenen Trigonometrie
mit vielen angewandten Aufgaben für Gymnasien und

technische Mittelschulen, von
I>r. F. Bützberger,

Professor an der Kantonsschale in Zürich.

VI und 62 Seiten. 8® geb. Frets 2 Fr.
An Schulen, Schulbehörden und Lehrer bei direktem Be-

zug von 12 Exemplaren 10 ®/o Rabatt.
Ein neuer Versuch, dem Lehrer das Diktieren oder Vor-

tragen, dem Schüler das Nachschreiben und Ausarbeiten dessen
zu ersparen, was doch im wesentüchen von Jahr zu Jahr gleich
bleibt, damit die ganze zur Verfügung stehende Zeit und Kraft
der Entwicklung des Lehrstoffs, seiner Einübung an möglichst
vielen Beispielen und Anwendungen, also vornehmlich der
Anleitung zur produktiven Arbeit des Schülers gewidmet
werden kann.

Der Lehrgang steuert direkt auf das praktische Haupt-
ziel der Trigonometrie los, indem er in allgemein üblicher
"Weise mit der Berechnung der rechtwinkligen Dreiecke beginnt,
diejenige der schiefwinkligen Dreiecke aber sofort anschliesst.
Dabei ergeben sich nicht nur die zweckmässigsten Rechnungs-
regeln, sondern es wird auch jeder Schritt der Rechnung
geometrisch interpretiert. Man wird sich leicht überzeugen, dass
hei diesem in den Lehrbüchern noch wenig, in der Lehrpraxis
aber immer mehr eingeschlagenen Verfahren die Theorie nur
gewinnt; denn aus dem Bedürfnis nach übereinstimmenden
Formeln für spitz- und stumpfwinklige Dreiecke, das schon in
Feifer&ochs gründlicher Abhandlung über das geradlinige
Dreieck (1822) so klar hervortritt, wachsen die Grundlagen
der Goniometrie und analytischen Geometrie in ebenso an-
schaulicher als überzeugender Weise heraus. Die Hauptsätze
und Formeln sind durch den Druck gehörig hervorgehoben.
Jeder Abschnitt enthält eine grosse Anzahl angewandter Auf-
gaben, von denen viele aus Übungen im Zeichnungssaal oder
Messungen im Felde hervorgegangen sind.

.Zw 6csie/te»i <i»rcA «fie ßwc/t/tmidtaj/ca.
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